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Wir alle kennen es: An unseren liebsten öffent-

lichen Orten sammelt sich häufig auch am 

meisten Müll an. Leider nicht in den dafür vor-

gesehenen Mülleimern. Denn oft werfen 

Menschen ihren Abfall einfach in die 

Gegend. Aus Bequemlichkeit. Aus 

Ignoranz. Und das sieht nicht nur 

schlimm aus, sondern ist auch ein 

echtes Problem für die Umwelt. 

Und für uns alle.

Wir von #cleanffm finden: Das darf 

nicht der Normalzustand sein. Und 

wir denken, dass man die Folgen dieses 

Verhaltens nicht unterschätzen sollte. Des-

halb setzen wir unter anderem mit unseren 

Putz- und Aufräumaktionen ein sichtbares 

Zeichen gegen Littering und für eine saubere 

Stadt. Wir möchten ein stärkeres Bewusstsein 

Gute ZEichen -
echte ZeiChEN

entwickeln: für die gemeinsame Verantwor-

tung aller Menschen, die hier leben und arbei-

ten. Und wir möchten zeigen, was jede/r von 

uns als Einzelne/r und als Teil eines engagierten 

Teams tun kann, um Frankfurt zu einem 

noch schöneren Ort zu machen.

Wenn du also motiviert bist und  

etwas für die Sauberkeit in Frankfurt 

tun möchtest, dann starte jetzt dein 

eigenes Cleanup. Es ist gar nicht so 

schwer. Und wir werden dich und 

deine Mitstreiter*innen unterstützen. 

Dieser Guide erklärt dir, wie es geht – von 

der Planung über die Vorbereitung bis zum 

Event. Mit einer erfolgreichen Putzaktion  

unterstützt du nicht nur unsere Initiative  

#cleanffm, sondern auch deine Community 

und die Stadt Frankfurt. Besser geht’s nicht.

3#cleanffm
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Beim Cleanup geht’s ums Anpacken, ums 

Aufräumen – na klar! Damit aber genug  

Helfer*innen zum Anpacken kommen, will 

deine Aktion wohlorganisiert sein.  Denn  

alle, die möchten, sollen auch wirklich teil-

nehmen können. Deshalb ist eine gute  

Vorbereitung alles!

Am rechten Ort

Der erste Schritt auf dem Weg zu einer gut 

organisierten Aufräumaktion ist die Wahl  

des Sammelortes. Du solltest zunächst  

unbedingt sicherstellen, dass dieser Ort  

öffentlich zugänglich ist. Und das klärst  

du am besten mit der zuständigen Behörde/

der Stadtverwaltung. 

Verschaffe dir außerdem einen Überblick 

über die lokalen Gegebenheiten: Ist das Be-

gehen des Sammelortes gefahrlos möglich? 

Welche Müllsorten befinden sich dort? Wie 

gehst du beim Sammeln auf dem Gebiet am 

besten vor? Wo fängst du an? 

Die VorberEitung
An der Zeit
Wenn der Ort feststeht, solltest du ein 

Datum und eine Uhrzeit für dein Cleanup 

bestimmen. Sammelaktionen dauern etwa 

2 bis 3 Stunden und finden in der Regel am 

Wochenende vormittags statt. Denn so kön-

nen möglichst viele Menschen teilnehmen. 

Richte dich bei der Terminfindung außerdem 

nach den Bürger-Sammeltagen der FES. Dein 

Cleanup sollte an einem dieser Tage statt-

finden. Unter → sammeltag.fes-frankfurt.de  

findest du alle verfügbaren Termine.  

Du kannst einen Termin auswählen und  

deine Aktion dort per Online-Formular  

anmelden, sobald einige weitere Einzel- 

heiten geklärt sind. 

CLEAN FACT #67

Abgehoben.  

Wusstest du, dass jedes Jahr  

in Deutschland 40.000 Tonnen  

Abfall allein durch Einwegbecher  

und Plastikdeckel anfallen?  

Genauso viel, wie fast 150  

Airbus-Düsenjets wiegen.

http://www.sammeltag.fes-frankfurt.de
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Ans Eingemachte
Es wird konkret! Als nächstes steht nämlich 

die Anmeldung deines Cleanups an. Ort, 

Datum und Zeit hast du bereits festgelegt. 

Trage die wichtigsten Infos über deine Aktion 

einmal zusammen: Wann und wo soll sie 

stattfinden? Wie viele Helfer*innen werden 

dabei sein? Wo genau müssen die gefüllten 

Müllsäcke nach der Sammelaktion von der FES 

oder dem Grünflächenamt abgeholt werden 

(Straße, Platz bzw. Adresse)? Wähle auf der 

Website → sammeltag.fes-frankfurt.de dann 

ganz einfach aus den angegebenen Bürger-

sammeltagen der FES deinen favorisierten 

Termin per Klick aus und fülle das Online- 

Anmeldeformular aus.

Zum Saubermachen benötigt man natürlich 

die passende Ausrüstung: Sammelequip-

ment wie Pickerzangen, Müllbeutel und 

Handschuhe. Diese Items musst du nicht  

alle selbst stellen. Du kannst sie dir von der 

FES für dein Cleanup ausleihen. Bei der An-

meldung deiner Aktion auf der Website 

kannst du ganz unkompliziert die benötigte 

Equipment-Menge angeben. Dort kannst  

du auch direkt eine FES Betriebsstätte  

in deiner Nähe auswählen, bei der du sie  

abholen möchtest. 

Am Start
Gemeinsam macht es mehr Spaß! Deshalb 

solltest du rasch gleichgesinnte Mitstrei-

ter*innen finden, die dich bei der Organisa-

tion, bei der Werbung für deine Aktion und 

beim Aufräumen unterstützen. Also mach 

ordentlich Wind, zum Beispiel, indem du 

lokale Vereine direkt ansprichst und ins Boot 

holst, ein Facebook-Event anlegst und/oder 

die lokale Presse zum Cleanup einlädst. 

Besonders wichtig: Kommuniziere deinen 

Termin samt Veranstaltungsort immer 

frühzeitig! So können sich alle Interessierten 

den Tag freihalten. Deshalb solltest du die 

wichtigsten Eckdaten deiner Aktion auch  

mit einem Vorlauf von mehreren Wochen 

offiziell bekanntgeben. 

http://www.sammeltag.fes-frankfurt.de
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•	 Behältnis (z. B. Eimer) für scharfe oder  
gefährliche Gegenstände

•	 Stifte, Blätter/Blöcke, Klemmbretter

•	 Ggf. Teilnehmer*innenliste(n)

•	 Erste-Hilfe-Set, Schere, Pflaster,  
Wunddesinfektion

•	 Feuchte Tücher, Händedesinfektion

•	 Ggf. Bollerwagen für volle Müllsäcke

•	 Einverständniserklärung Fotos  
für Teilnehmer*innen

•	 Kamera

•	 Ggf. Verpflegung

Angesagt 
Wenn du ein Team von etwa 15 Teilneh-

mer*innen zusammengetrommelt hast, 

kannst du dein Cleanup auch bei uns von 

#cleanffm anmelden: Wir planen für dein 

Cleanup, wenn möglich, zwei unserer Sau-

berkeitsbotschafter*innen ein. Die Sauber-

keitsbotschafter*innen helfen euch natür-

lich kräftig beim Aufräumen und stellen allen 

Beteiligten #cleanffm vor. Melde dich bitte 

frühzeitig bei uns, am besten mit 8 Wochen 

Vorlaufzeit. So können wir am besten pla-

nen und die Chancen stehen gut, dass unsere 

Sauberkeitsbotschafter*innen zu deinem 

Cleanup kommen können. Sende uns alle 

Infos über deine Aktion ganz einfach per  

Mail zu: → smile@cleanffm.de.

Tipp: Wenn du doch mehr Equipment be- 

nötigst, als du vorab organisieren kannst, 

bitte einfach die Teilnehmer*innen, einen  

Teil der Ausrüstung selbst mitzubringen –  

z. B. ihre eigenen Gartenhandschuhe.  

Vielleicht möchten auch nicht alle Helfer 

*innen das geliehene Material nutzen. Ein 

Hinweis vorab kann also in jedem Fall nicht 

schaden. Wenn nötig, kannst du auch fe-

stes Schuhwerk, Sonnenschutz, Getränke 

u. ä. empfehlen. Hier noch eine Equipment-

Checkliste, die du durchgehen und für dein 

Cleanup anpassen kannst: 
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An alles gedacht
Jetzt rückt dein Cleanup näher! Hast  

du an alles gedacht? Wir haben jedenfalls  

noch ein paar Hinweise und Tipps für  

die Detailplanung: 

Vor allem, wenn dein Gebiet eher schwer  

zu überblicken ist, dann solltest du ggf.  

Übersichtskarten vorbereiten. Auf diesen 

Karten kannst du die Fläche in verschiedene 

Abschnitte und Einsatzbereiche unterteilen. 

Wenn du dann die Karten am Tag der Sam-

melaktion verteilst, weiß jede/r direkt, wo 

genau gesammelt werden soll. 

Tipp: Bedenke, dass nach dem Cleanup eine 

Menge Müllsäcke mit dem gesammelten 

Abfall entsorgt werden müssen. Plane die 

Entsorgung der Abfallsäcke deshalb von 

Anfang an mit ein.  Ob und wo genau der Müll 

von der FES abgeholt werden soll, hast du  

bei der Anmeldung deiner Aktion online 

schon angeben.  

Tipp: Ein paar wichtige Verhaltensregeln 

solltest du verschriftlichen und den Teilneh-

mer*innen vor dem Sammel-Startschuss 

erläutern, damit alles sicher ablaufen kann. 

Das sind – nicht nur, aber vor allem – die 

folgenden Regeln:

•	 Alle Teilnehmer*innen sollten  
beim Sammeln zu jeder Zeit einen  
Handschutz tragen.

•	 Beim Auflesen von medizinischem Abfall 
wie Spritzen o. ä. sollten alle besonders 
vorsichtig sein und sie in einem geson-
derten Behältnis (z. B. Eimer) und nicht 
mit dem übrigen Müll in einer  
Tüte sammeln.

•	 Wunden solltet ihr nur mit  
sauberen Händen und sauberem  
Verbandsmaterial versorgen.

•	 Schwere und sperrige Gegenstände soll-
tet ihr zuletzt und zu mehreren trans-
portieren, damit kein Verletzungsrisiko 
entsteht. Alternativ: einfach erstmal 
stehen lassen und der FES bei der Ent-
sorgung im Anschluss an das Cleanup  
Bescheid geben.

CLEAN FACT #69

Spedition Schmutzig.  

Wusstest du, dass weltweit jedes Jahr  

4,5 Billionen Zigarettenkippen achtlos weg- 

geworfen werden und irgendwo in der  

Natur landen? Das entspricht etwa 750.000  

Tonnen oder 27.777 LKW-Ladungen.
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An die Zangen …
Gute Nachrichten: Mit der bisherigen Vorbe-

reitung hast du den Löwenanteil der Arbeit 

schon erledigt! Als nächstes legst du einen 

genauen Treffpunkt im Sammelgebiet fest. 

Dort werden sich alle Teilnehmer*innen am 

Tag deines Cleanups einfinden.

Plane die Begrüßung grob durch und stelle  

dir Fragen zur praktischen Umsetzung, z. B.:

•	 Müssen die Teilnehmer*innen sich in eine  
Liste eintragen? Und wenn ja – wann und  
wo soll das stattfinden? 

•	 Kann dabei ggf. schon das Einverständnis‚ 
für Fotos geklärt werden? 

•	 Wer möchte einleitende Worte sprechen  
und den Ablauf erläutern? 

•	 Und wer verteilt die Ausrüstung sowie die  
Karten an die Teilnehmer*innen? 

… fertig …

Teile das Gebiet auf und nenne Ansprech-

partner*innen. Gib Karten, Listen, Pickerzan-

gen, Handschuhe, Müllbeutel etc. aus. Weise 

ggf. darauf hin, dass sich alle zum Schluss 

nochmal am Treffpunkt versammeln sollten, 

damit ihr ein tolles Gruppenfoto machen und 

das Equipment wieder einsammeln könnt. 

Und wenn es dann heißt: „An die Zangen,  

fertig, los!“ – dokumentiere die Aufräum-

aktion, nimm Fotos oder Videos auf, mach  

dir Notizen o. ä.

… los!

Erstelle vorab auch einen kleinen Plan für 

den Abschluss: Wann wird das Gruppenfoto 

geschossen? Welche Worte des Dankes 

möchtest du an die freiwilligen Helfer*innen 

und dein Team richten? Und wie verabschie-

dest du sie in den wohlverdienten Feier-

abend? Lass dir als Organisator*in nach der 

Aktion genug Zeit, um die geplante Abholung 

der Müllsäcke anzuleiten und um dem Ent-

sorgungsteam zu helfen. 

Tipp: Wähle  einen Treffpunkt im Sammel-

gebiet, der besonders leicht zu finden ist, 

damit Helfer*innen und Presse auf Anhieb  

die richtige Anlaufstelle erkennen. Für die 

Motivation aller ist es besser, wenn keine 

Missverständnisse entstehen oder Unklar-

heiten aufkommen.

DEiN CleAnup
CLEAN FACT #71

Hoch hinaus. 

Wusstest du, dass wir in Deutsch- 

land pro Jahr ungefähr 435 Milionen  

Pizzakartons wegwerfen?  

Aufeinandergestapelt sind sie 303 Mal 

so hoch wie der Goetheturm.
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NAcH dEinem
ClEanuP

Gutes tun und  
darüber reden
Eine erfolgreiche Sammelaktion sollte man 

noch ein wenig feiern! Nutze Fotos, Videos, 

deine eigenen notierten Eindrücke vom 

Cleanup und ggf. Pressestimmen: Teile deine 

Erinnerungen via Social Media, motiviere 

Teilnehmer*innen, zu kommentieren, zu  

posten und ebenfalls Fotos hochzuladen. 

Auf diese Weise lässt du die Message deiner 

Sammelaktion nachwirken. Und so bekom-

men auch andere Interessierte, die noch 

nicht beim Cleanup waren oder noch nicht 

Teil der #cleanffm Community sind, einen 

Eindruck vom Teamgeist und dem gemeinsa-

men Engagement. Wer weiß, vielleicht sind 

sie ja bei der nächsten Aktion schon dabei! 

Gerne teilen wir die Eindrücke von deinem 

Cleanup auch über unsere Kanäle: Tagge  

uns dafür einfach in deinen Beiträgen und 

Storys bei Instagram. Und schicke uns  

gerne deine Fotos samt Einverständnis- 

erklärung für die Nutzung sowie einen  

kurzen Bericht über deine Aktion per Mail  

an → smile@cleanffm.de. Wir freuen uns auf 

schöne Cleanup-Erinnerungen.

Viel Erfolg bei deinem Cleanup!

Dein #cleanffm Team

Noch Fragen? Schreib uns einfach an:

→ smile@cleanffm.de


